
 
 
Frau 
Dr. Astrid Rössler 
Anrainerschutzverband Salzburg Airport 
 
Irma-von-Troll-Straße 19 
5020 Salzburg 
 
 
                     Salzburg, 2008-0527 
 
Ihr Schreiben vom 26.5.08 
Verhandlungsergebnisse Freilassing 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Dr. Rössler,  
 
genauso wie es keine nicht-genehmigten Baumaßnahmen am Flughafen gibt, gibt es 
keine wie immer gearteten Absprachen "im Hintergrund". Sie stützen Ihre Vermutungen 
auf Presseberichte, die der Flughafen weder initiiert, noch beeinflusst hat. Sie sehen in 
dem von Ihnen mitgeschickten Presse-Link, dass kein Vertreter des Flughafens eine 
Stellungnahme abgegeben hat. Der Flughafen Salzburg kommentiert Spekulationen 
dieser Art grundsätzlich nicht.  
Vertreter des Flughafen Salzburgs und der Aufsichtsratsvorsitzende wurden für den 16. 
Mai 2008 von MdL Richter zu einer Besprechung mit der bayerischen Staatsministerin 
Müller nach Freilassing eingeladen. Die Initiative für diesen Termin ging von MdL 
Richter aus. Dass Medien zu diesem Termin offenbar eingeladen wurden, liegt nicht im 
Verantwortungsbereich des Flughafens.  
Wie allgemein bekannt ist, wurde die Erweiterung des kontrollierten Luftraums in 
Richtung Süden mit 10.4.2008 von den zuständigen Behörden öffentlich kundgemacht. 
Diese Erweiterung des kontrollierten Luftraums steht fachlich nicht im Zusammenhang 
mit einer Ausweitung der Südanflüge. Wie am 28.4.2008 mit Ihnen besprochen, wird 
hingegen das neue Anflugverfahren östlich an Freilassing vorbei sowie höher über die 
Stadt erprobt und soll codiert werden. Ein Lokalaugenschein - wie vereinbart-  steht 
noch aus. Sie werden dazu rechtzeitig eingeladen.  
 
Ich hoffe, Ihnen mit diesen Informationen dienlich gewesen zu sein und verbleibe  
 
Mit freundlichen Grüssen 
SALZBURG AIRPORT W.A.MOZART 
 
Salzburger Flughafen GmbH 

 
Roland Hermann 
Geschäftsführer 


